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TEE – AUFKLÄRUNGSBOGEN 

 
Sehr geehrter Patient ! 
 
Mit diesem Aufklärungsblatt unserer kardiologischen Praxis unterrichten wir Sie über die 
bei Ihnen geplante Ultraschall-Untersuchung des Herzens. Die geplante Untersuchung 
ist notwendig, um evtl. bestehende krankhafte Veränderungen des Herzmuskels, der 
Herzklappen sowie der großen Hauptschlagader möglichst genau zu erkennen. Die 
Untersuchung ist wichtig, um die weitere Therapie bei Ihnen festlegen zu können. 
 
Untersuchungsgang: 
Die Untersuchung ähnelt einer Magenspiegelung. Nach vorheriger Betäubung des 
Rachens wird ein dünner biegsamer Schlauch bis in den Anfangsteil des Magens 
vorgeführt, danach wird die Sondenspitze langsam zurückgezogen unter 
kontinuierlicher Ausmessung und Inspektion des Herzmuskels, der Herzklappen sowie 
der Hauptschlagader. Die Untersuchung selbst erfolgt unter fortlaufender EKG-
Kontrolle, um evtl. auftretende Herzrhythmusstörungen sofort erkennen zu können. Die 
gesamte Untersuchung wird auf Videoband aufgezeichnet. 
 
Möglicherweise auftretende Komplikationen: 
1.   Beim Einführen des Gerätes sowie beim Zurückziehen des Gerätes kann es zu 
Herzrhythmusstörungen kommen, die jedoch anhand des fortlaufenden EKGs 
rechtzeitig erkannt werden. 
2.  Bei vor bestehenden krankhaften Veränderungen der Speiseröhre (Aussackungen, 
Krampfadern) kann es zur Verletzung der Schleimhaut kommen, was sich jedoch durch 
eine sorgfältige Untersuchungstechnik, Angaben über vor bestehende Erkrankungen 
(Leberzirrhose? Schluckbeschwerden? Oesophagusdivertikel?) sowie ruhiges Atmen 
während der Untersuchung vermeiden lässt. 
 
Bestehen Allergien bzw. Asthma bronchiale? 
 
Bitte am Untersuchungstag nüchtern und bis 2 Std. nach der Untersuchung wegen der 
 
Rachenbetäubung nichts essen und trinken. 
 
Falls Sie Fragen zu der o.g. Untersuchung haben, scheuen Sie sich nicht – jederzeit – 
auch unmittelbar vor der Untersuchung zu fragen. Sprechen Sie uns bitte an, wir 
werden uns bemühen, Ihnen die geplante Untersuchung möglichst genau zu erklären. 
Falls Sie mit der Untersuchung einverstanden sind, unterschreiben Sie bitte diesen 
Aufklärungsbogen. 
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